
Das deutsche Zensurnetzwerk

Quelle: liber-net.org

Aya  Velasquez  (mit  der  man  aber  nicht  über  Israel  reden
sollte): „Ein internationales Rechercheteam namens “liber net”
hat  in  monatelanger  Arbeit  die  bislang  größte  und
umfangreichste Zusammenstellung des deutschen Zensursystems –
bestehend  aus  Regierungsbehörden,  Stiftungen,  NGOs  und
akademischen Einrichtungen – zusammengestellt. Der Umfang, den
sie vorfanden, übertraf ihre eigenen Erwartungen bei Weitem:
Über  330  staatliche  und  nichtstaatliche  Einrichtungen  sind
demnach in Deutschland aktiv daran beteiligt, Inhalte im Netz
zu kontrollieren.“

Wenn man so etwas zusammenstellt, merkt man irgendwann, dass
alles mit allem und jeder mit jedem zusammenhängt. Ich halte
da nicht viel von, obwohl es nett aussieht.

Unstrittig ist, dass NGOs und staatliche Stellen Hand in Hand
arbeiten,  um  die  Meinung  der  herrschenden  Klassen  in
Deutschland  durchzusetzen  und  abweichende  Meinungen  zu
unterdrücken, teils mit Einschüchterung, teils mit staatlicher
Repression,  teils  mit  freiwilliger  Selbstkontrolle  aka

https://www.burks.de/burksblog/2025/11/30/das-deutsche-zensurnetzwerk
https://www.burks.de/burksblog/pix/2025/11/301125_8gr.jpg
https://liber-net.org/germany/#deutsch
https://www.velazquez.press/p/das-deutsche-zensurnetzwerk-pressekonferenz
https://liber-net.org/germany/#deutsch


Opportunismus – nach dem altbekannten Motto: Deutsch bleibt
Deutsch,  da  helfen  keine  Pillen.  Melden!  Durchführen!
Verbieten!

Solange ich das aber noch posten kann, geht die Welt nicht
unter. Bei den sozialen Medien kann man sich aber nicht mehr
sicher sein…


